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Botschaft Gemeindeversammlung vom 8.12.2021 
 
6. Erweiterung des Schulverbandes der Gemeinden Laax, Falera, Sagogn und Schluein 
 
Aus verschiedenen Gründen haben die Gemeindepräsidenten von Laax, Falera, Sagogn und 
Schluein Anfang 2021 der Firma "mavi-beratung" von Martin Mathiuet und Josef Willi den 
Auftrag gegeben, die Situation betreffend der Schulen der vier Gemeinden zu überprüfen. Das 
Ziel war eine Lösung für die administrativen und strategischen Probleme und Herausforderun-
gen der Schulen zu finden. Dies unter Beibehaltung oder gar Verbesserung des bereits jetzt 
guten Unterrichts, und all das zu tragbaren Kosten. Die Berater haben die Ausgangslage 
analysiert und ein Konzept erarbeitet, wie man dieses Ziel optimal unter dem Dach des 
bestehenden Oberstufenschulverbandes erreichen kann. 
Die größte Herausforderung der Schule Sagogn ist die deutlich abnehmende Anzahl Schüler der 
nächsten Jahre. Die Anzahl Schüler in Schluein nimmt in den nächsten Jahren stetig zu, so dass 
sie bereits nächstes Schuljahr die Klassen 1-3 doppelt führen müssen. Die Ist-Situation der 
Schülerzahlen in Falera und Laax führt ebenfalls zu einer nötigen Teilung. Zudem ist die 
Tendenz auf der Oberstufe stark zunehmend. Diese ungünstige und unterschiedliche 
Schülerzahlentwicklung in den vier Gemeinden hat u.a. Ungleichheiten (einklassige und 
mehrklassige Abteilungen, kleine und grosse Klassen) zur Folge! 
Die Lösung sieht vor, dass die Schulen von Falera und Laax so bleiben, wie sie jetzt sind, 
dasselbe gilt für die Oberstufe. Die Schulen Sagogn und Schluein werden in Zukunft enger 
zusammenarbeiten. Es soll neu ein gemeinsames Dach für alle Schulen geben, mit einer 
Schulkommission, einem durch die Gemeindepräsidenten gewählten Kommissionspräsidenten 
mit entsprechenden Fachkenntnissen und einer neuen Organisation der Schulleitung mit einem 
Sekretariat. Die Projektleiter haben in den vergangenen Wochen auch mit den Betroffenen 
gesprochen, hauptsächlich mit den Lehrerinnen und Lehrern, den Schulleiterinnen und 
Schulleitern, dem Schulrat und den Gemeindevorständen sowie Informationsveranstaltungen 
für die Bevölkerung in allen vier Gemeinden durchgeführt. Alle Projektteilnehmer sind sich 
bewusst, dass es noch Dinge zu lösen gibt, aber alle sind auch der Meinung, dass diese Lösung 
ein stabiles Fundament bildet, auf dem man die Zukunft der Schulen aufbauen kann. 
Der nächste Schritt ist eine Schulordnung auszuarbeiten, welche detaillierter definiert, wie die 
Schule in Zukunft funktionieren soll. Diese Schulordnung soll auch gewisse Vorgaben wie z. B. 
einen Elternrat und die Unterrichtsformen enthalten. Diese Arbeit erfolgt durch die Übergangs-
kommission, welche sich aus den 4 Gemeindepräsidenten, den 4 Vorstandsmitglieder mit dem 
Bildungsdepartement und den externen Begleiter Josef Willi und Martin Mathiuet 
zusammensetzt. Die Schulordnung wird der Gemeindeversammlung vom 23. April 2022 
vorgestellt und zur Annahme unterbreitet. 
 
ANTRAG: Der Gemeindevorstand beantragt 

- die Genehmigung des neuen Schulverbandes 
- die Genehmigung der Statuten des neuen Schulverbandes 
- die Auflösung des bisherigen Oberstufenschulverbandes scolaviva der 

Gemeinden Laax, Falera, Sagogn und Schluein 
- die Auflösung des bisherigen Kindergarten- und Primarstufenschulverbandes 

scolaviva der Gemeinden Laax und Falera 
- die Wahl einer Übergangskommission für die Umsetzung des neuen Schulverban-

des


